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Dienstag , 25 . September 1906 .

Sozialdemokratiſcher Parteitag .

( Unb. Nachdr . verb . ) S. u. H. Mannheim , 24 . Sept .

— Nachmittagsſitzung des erſten Tages .

Zu Beginn der Nachmittagsſitzung , welcher

die Fortſetzung des Kaſſenberichts

brachte , lag folgender , vom Abg . Singer unterzeichneter Antrag
in Sachen des Stuttgarter internationalen Sozialiſtenkongreſſes
vor : „ Der Parteitag fordert die Parteigenoſſen auf , den im Jahre

1907 zum erſten Mal in Deutſchland ſtattfindenden internationalen

ſozialiſtiſchen Arbeiterkongreß zur Bekundung ihrer Solidarität

mit den Arbeitern aller Länder zu beſchicken . Um eine Ueber⸗

füllung des Kongreſſes deutſcherſeits zu vermeiden , beſchließt der

Parteitag , die Höchſtzahl der deutſchen Delegierten auf 150 Per⸗

ſonen feſtzuſetzen , überläßt dem Parteivorſtand gemeinſam mit der

Kontrollkommiſſion die Verteilung der Mandatszahl auf die Lan⸗

des⸗ bezw . Provpinzialorganiſationen und erſucht die Generalkom⸗

miſſion der Gewerkſchaften dafür zu wirken , daß die Gewerkſchaften

auch keine höhere Anzahl Delegierte nach Stuttgart entſenden .

Ferner war von dem Gewerkſchaftsführer von Elm⸗Ham⸗

burg und 27 Genoſſen unterzeichnet , folgende

Reſolution gegen die Anarchoſozialiſten

Weil die unter gewerkſchaftlicher Firma auftretenden
„ Freie Vereinigung

eingelaufen : „
politiſchen Zwitterorganiſationen , genannt

deutſcher Gewerkſchaften “ , ſich immer bewußter in den Dienſt

anarchoſozialiſtiſcher Propaganda und Ziele geſtellt haben , weil

ferner dieſe Organiſationen entgegen den Beſchlüſſen der Partei⸗

tage der ſozialdemokratiſchen Partei Deutſchlands , welche der

Arbeiterſchaft die gewerkſchaftliche Organiſation in Zentral⸗

verbänden empfeblen , die gewerkſchaftlichen Zentralverbände
fortgeſetzt in der gehäſſigſten Weiſe bekämpfen , weil ferner

dieſe Organiſationen im offenen Gegenſatz zu den Beſchlüſſen

ſozialdemokratiſcher Kongreſſe den anarchiſtiſchen Generalſtreik

propagieren und überbies durch eine beſondere Aenderung ihres

Organiſationsprogramms die anarchi iſche Agitation direkt ge⸗

ſördert haben , und weil die Vorſtän dieſer „ Freien Vereinig⸗

ungen “ interne Beratungen zwiſchen Parteivorſtand und General⸗

kommiſſion über das Verhalten bei politiſchen Maſſenſtreiks —

die ſchon aus Gründen der Parteiſtrategie geheim bleiben mußten

in der „ Einigleit “ veröffentlicht und dadurch die Partei zum

Gegenſtand allgemeiner Angriffe gemacht haben , erklärt der

Mannheimer Parteitag : daß dieſe anarcho⸗ſozialiſtiſchen Vereinig⸗

ungen keinerlei Gemeinſchaft mit der modernen Arbeiterbewegung

haben und daß jede Mitarbeit von Parteigenoſſen in dieſen

Vereinen , Verſammlungen und Preßorganen unvereinbar mit der

Förderung der Partei iſt . Den anarchoſozialiſtiſchen „ Freien Ver⸗

einigungen “ iſt der redaktionelle Teil der Parteipreſſe zu ver⸗

ſchließen und ſind die Redaktionen verpflichtet , der anarchoſozialiſti⸗

ſchen Propaganda und Organiſation mit aller Entſchiedenheit ent⸗

gegenzutreten . “
Von den Genoſſen in Pommern , Schleswig⸗Holſtein , Solingen

und in Arnſtadt wird beantragt , auf die Tagesordnung des nächſt⸗

jährigen Porteitages „ Die Alkoholfrage “ zu ſetzen . Die

Landesorganiſation für Heſſen⸗Naſſau wünſcht , daß dort auch „ Die

Dandarbeiterfrage “ und „ Das Wahlrecht der Einzelſtaaten “ be⸗

handelt werde . Dieſelbe Organiſation wünſcht , daß der Partei⸗
vorſtand beauftragt werde , eine Flugſchrift herauszugeben , in der

die Tätigkeit des Reichstags während der letzten Seſſion
kritiſch beſprochen wird . Schließlich iſt vom Pommerſchen Partei⸗

tog folgender Antrag eingegangen : In Erwägung , daß

die Wahlrechtsaktion vom 21. Januar und 18 . März

nur einen vollen Wert gehabt hätte , wenn ſie in dem unerſchütter⸗

lichen Entſchluß , auch ſchärfere Mittel als Volksverſammlungen
und Flugblatt⸗Verbreitungen zur Anwendung zu bringen , unter⸗

nommen worden wäre , fordert der Pommerſche Parteitag den

Parteivorſtand auf , in Zukunft mit größerer Energie den poli⸗

kiſchen Maſſenſtreik zu propagieren und zwar im Sinne einer Ver⸗

wirklichung desſelben zur Erringung des allgemeinen , gleichen

Wahlrechts in den deutſchen Bundesſtaaten . Der Pommerſche

Parteitag erwartet vom Parteivorſtand , daß er ſchon der nächſten

Wahlrechtsdemonſtration einen Charakter gibt , der geeignet iſt , die

Maſſen auf die Verwirklichung des politiſchen Maſſenſtreiks vor⸗

zuberetten . Mit aller Entſchiedenheit ſpricht ſich der Parteitag

insbeſondere gegen das Beſtreben aus , den politiſchen Maſſenſtreil

als ein Kampfmitte hinzuſtellen , das erſt in ferner Zukunft in

Frage kommen kann .
5

Arnmittelbar nach Eröffnung der Sitzung lief dann noch

5 eine Reſolution Bebels zum Maſſenſtreik

ein , die beſagt : „ 1 . Der Parteitag beſtätigt die Beſchlüſſe des

Jenaer Parteitags den politiſchen Maſſenſtreik betreffend . Der

Parteitag empfiehlt nochmals beſonders nachdrücklich die Be⸗

ſchlüſſe zur Nachachtung , die die Stärkung und Ausbreitung

der Parteiorganifation , die Verbreitung der Parteipreſſe und den

Beitritt der Parteigeno
werkſchaftsmitglieder zur Parteiorganiſation fordern . Sobald

der Parteivorſtand die Notwendigkeit eines politiſchen Maſſen⸗

ſtreiks für gegeben erachtet , hat derſelbe ſich mit der General⸗
kommiſſion der Gewerkſchaften in Verbindung zu ſetzen und alle

fen , die erforderlich ſind , um die Aktion

—

＋

5
Organiſationen für die Hebung der Kla

ſſen zu den Gewerkſchaften und der Ge⸗

Wichtigkeit hinter der ſozialdemokratiſchen Partei nicht zurück ,

die den Kampf für die Hebung der Arbeiterklaſſe und ihre Gleich⸗

berechtigung mit den anderen Klaſſen der Geſellſchaft auf poli⸗

tiſchem Gebiet zu führen hat , im weiteren aber über dieſe ihre

nächſte Aufgabe hinaus die Befreiung der Arbeiterklaſſe von

jeder Unterdrückung und Ausbeutung durch Aufhebung des Lohn⸗

ſyſtems und die Organiſation einer auf der ſozialen Gleichheit

aller beruhenden Erzeugungs⸗ und Austauſchweiſe , alſo der

ſozialiſtiſchen Geſellſchafti erſtrebt . Ein Ziel , das auch der

klaſſenbewußte Arbeiter der Gewerkſchaft notwendig erſtreben

muß . Beide Organiſationen ſind alſo öfters in ihren Kämpfen

auf gegenſeitige Verſtändigung und Zuſammenwirken an⸗

gewieſen . Um bei Aktionen ,die die Intereſſen der Gewerkſchaften

und der Partei gleichmäßig berühren ein einheitliches Vorgehen

herbeizuführen , ſollen die Zentralleitungen der beiden Organi⸗
ſationen ſich zu verſtändigen ſuchen . Die Einladung zu einer

ſolchen Beratung hat diejenige Zentralleitung ergehen zu laſſen ,

von der die Anregung zu der Beratung ausgeht . “

Nach der Verleſung einiger Glückwunſchtelegramme fuhr
Genoſſe Geriſch in ſeinem Kaſſenbericht fort . Von jeher ſei

es der Wunſch vieler Genoſſen geweſen , einen Ueberblick über

die Stärke der Parteiorganiſation zu erhalten . Jahrzehntelang
beſtand nur ein loſer Verband , der ſich aber größter Anerkennung

erfreute , da wir ja auch mit ihm dem Sozialiſtengeſetz getrotzt
haben . Als eine neue Organiſation eingeführt werden ſollte,
platzten die Geiſter aufeinander , denn viele wollten das lockere ,

loſe Syſtem erhalten . Die Berliner Genoſſen z. B. haben noch
jetzt ein Syſtem , das nicht gut iſt . Sie werden ſonſt ſo oft

gelobt , da ſchadet es nicht , wenn man ſie einmal tadelt . Sie

werden ſonſt zu übermütig . ( Heiterkeit . ) Nun gibt es freilich

Hunderttauſende von Proletarier , die mit jeder Faſer zu uns

gehören , aber unter den ſchwierigen Verhältniſſen ſich uns nicht

als eingeſchriebene Mitglieder anſchſießen . Denn zwiſchen

Polizei und Unternehmertum beſtehen inge Verbindungen . Oft
ſind der Polizei eingereichte Vereinsnitgliederliſten nach 24

Stunden in den Händen der Unternehmer . ( Hört ! Hört ! ) In

Deutſchland gibt es noch 33 Wahlkreiſe , in denen unſere Organi⸗
ſation gewiſſermaßen auf dem Nullpunkt ſteht . Drei Kreiſe

haben gar keine ſozialiſtiſchen Stimmen gehabt . In 38 Wahl⸗
kreiſen ſind wohl Vereine vorhanden , aber keine Kreisorgani⸗

ſationen . Zur Kreisorganiſation im Sinne unſeres Statuts

gehören im Reiche 278 Wahlkreiſe . Die Schätung iſt ſchwierig ,
weil die bayeriſchen Genoſſen noch in der Umwandlung begriffen

ſind , doch kann man annehmen , daß ſie von ihren 48 Kreiſen 30

mit Kreisorganiſationen verſehen werden . Das Verhältnis der

Zahl der bei den Reichstagswahlen abgegebenen ſozialdemokra⸗
liſchen Stimmen zur Zahl der organiſterten Genoſſen iſt ein

ſehr mannigfaltiges . An erſter Stelle ſteht das Großherzogtum

Heſſen , wo ſich dieſes Verhältnis auf 20,9 Prozent beläuft .

In ganz Deutſchland gibt es

384 327 Genoſſen ,

die organiſtert ſind . Das ſind 12,76 Prozent der Zahl der bei

der Reichstagswahl abgegebenen Stimmen . Das Bild , das

uns die Entwicklung der Organiſation gibt, iſt nicht ganz be⸗

friedigend . Die ermittelten Zahlen geben aber den Genoſſen
einen Fingerzeig , wo ſie mit aller Kraft einzuſetzen haben .

Erfreulich iſt die Entwicklung der

Parteipreſſe .

Jetzt iſt kein einziges Blatt mehr vorhanden , das Verluſte
zu verzeichnen hat . Die Zahl der Abonnenten iſt im vergangenen

Jahre um 158 000 geſtiegen , ſo daß jetzt 837 790 Abonnenten

der Parteipreſſe vorhanden ſind . Die Parteipreſſe hat im letzten

Jahre eine Mehreinnahme von 1 Million 16536 Mark erzielt .
Wir haben noch ein Jahr der Ruhe . Dann wird unſere

Partei wieder

—

—

im Feuer exerzieren

müſſen , in einen Wahlkampf eintreten müſſen , wie er noch nicht
da war .

Bis zum nächſten Jahre müſſen wir 1 Million Abonnenten

und ½ Million organiſierter Kämpfer haben . Dann können wir

wohlgemut in den Kampf gehen . ( Lebhafter Beifall . )

Dien Bericht der Kontrollkommiſſion
Er hebt hervor , daß der Kontroll⸗

kommiſſion durch das neue Organiſationsinſtitut erhebliche Mehr⸗
arbeit erwachſen iſt . Der Referent berichtet dann über zahlreiche

Rekurſe , die bei der Kommiſſion eingelaufen ſind und Erledigung
gefunden haben . Es wird , erklärte der Redner , meiſt immer

etwas behauptet , was dann gar nicht wahr iſt , was Klatſch und

Tratſch iſt . Das gilt von Zänkereien in St . Johann . Auch
die Forſter Genoſſen hatten Streitigkeiten . Der Referent

geht eingehend auf den bekannten Streit zwiſchen den Forſter

Genoſſen Perner und Marlewald ein . Die Kommiſſion beſtätigt
die Schiedsgerichtsſprüche und wäſcht die ſchmutzig e Partei⸗

wäſche des letzten Jahres noch einmal durch . Auch die Streitig⸗

keilen zwiſchen Mülhauſer (Elſaß) Genoſſen werden wieder ,

wie ſchon auf mehreren Parteitagen , des langen und breiten er⸗

örlert . Meiſt wollen einige Genoſſen gute Geſchäfte mit der

erſtattet Genoſſe Kaden .

Auch der Berliner Preßkommiſſion flickte man allerlei am Zeuge .

Es handelt ſich dabei um die Neugründung des Allgemeinen

Deutf

ſozialdemokratiſche

Partei machen , wogegen von anderen Einſpruch erhoben wird .

(2. dittagblatt . )

chen Metallarbeiterverbandes . Der „ Vorwärts “ weigerte

ſich Ankündigungen des neuen Verbandes aufzunehmen . Der Vor⸗

ſtand erklärte dazu , daß er ſich in gewerkſchaftliche Streitigkeiten
nicht miſche , daß er aber Abſplitterungsverſuche in der modernen

Arbeiterbewegung entſchieden zurückweiſe . Der Referent gedenkt

zum Schluſſe des verſtorbenen Genoſſen Reichstagsabg . Heinrich

Meiſter , eines Genoſſen von der alten Garde . Die Verſamm⸗

kungserhebt ſich zu ſeinem Gedenken von den Plätzen .
Die Anträge zu dem Geſchäftsberichte des Vorſtandes , den

Parteivorſtand um zwei Sekretäre zu vermehren , werden dann

begründet . 5

Von den Mainzer Genoſſen iſt der Antrag eingebracht

worden , daß die Berichte der Vertrauensperſonen der
Varteipreſſe beigegeben werden ſollen . Jetzt würde oft von

bürgerlichen Blätten eine Polemik darüber eröffnet und die Ge⸗

noſſen der Provinz wüßten noch gar nicht , worum es ſich handle .

Es wird dann in

die Diskuſſion über den Geſchäftsbericht des Vorſtandes
und der Kontrollkommiſſion und der dazu geſtellten bereits er⸗

wähnten Anträge eingetreten
Conrad⸗Aachenſtadt hebt hervor , daß die Partei etwas

mehr für den Weſten tun müſſe , denn hier in dem großen
Induſtriegebier würde ja die letzte Schlacht zwiſchen Kapital und
Arbeit geſchlagen werden . Er wünſcht auch die Zuſtellung

der

Parteikorreſpondenz an alle Partei⸗ und Genoſſenſchaftsbegmaten ,
dadurch würde auch das Verhältnis zwiſchen Partei und Gewerk⸗
ſchaft ein beſſeres werden . Auch ſollten die Parteien , die immer

gegen alle Arbeiterſchutzanträge ſtimmen , feſtgenagelt werden .

Veſonders gilt das von der Zentrumspartei , die immer nur dann
arbeiterfreundliche Anträge macht , wenn ſie beſtimmt weiß , daß

ſie nicht Geſetz werden . ( Zuſtimmung . )

Inzwiſchen iſt vom Genoſſen Scheide⸗ Dortmund eine
Reſolution eingelaufen : Neben der Jenger Maſſenſtreiksreſolution
anch die Kölner Gewerkſchaftsreſolution dem Partei⸗
tag vorzulegen . 5

Der Parteitag beſchließt demgemäß .
Reichstagsabg . Pe us⸗Deſſau : Wir Anhalter ſind als

Sünder hingeſtellt worden . ( Sehr richtig !l ) Wir haben nur

getan , was wir tun durften . Sonſt hätte man eben das Parte

ſtatut anders faſſen müſſen . ( Zuſtimmung und Unruhe . ) Ich

muß den Tadel des Genoſſen Geriſch zurückweiſen . Was ſind

doch für Summen für andere Kreiſen ausgegeben worden . Wir

haben das nicht verlangt . ( Sehr wahr ! ) . Wir ſind ſtolz darauf ,
daß wir unſere Bedürfniſſe ſelbſt gedeckt haben . Wir haben der

Partei das Minimum gegeben , aber wir ſorgen für die Zukunft
und werden bei der Reichstagswahl 1908 von der Partei nichts

brauchen . Wozu das Geld nach Berlin ſchicken und dann wieder
zurückberlangen ? ( öHeiterkeit . ) Der Parteivorſtand kennt doch

unſere Verhältniſſe . Warum muß man uns Anhaltiner da hier

vor dem Parteitage der Lächerlichleit preisgeben ? Dagegen brote⸗

ſtieren wir . Wir müſſen auch bekämpfen die Sorge und Angſt unte

den Arbeitern . Es können auch ſehr viele Arbeiter , die ſich ab⸗

hängig fühlen , organiſierte Genoſſen werden . Was Genoſſe Geriſch
barüber geſagt hat , wird Unruhe im Lande erregen .

Groth⸗Stettin bringt den Wunſch der Genoſſen Pommerns

zum Ausdruck , daß der Parteivorſtand ſtets auf den Provinzial⸗
parteitagen vertreten ſein ſoll . Auch er tritt dafür ein , daß d

Korreſpondenz auch an die Gewerkſchaften z1

Verteilung kommt .

Scheide⸗Dortmund erſucht die Kontrollkommiſſion ,

Schreiben des Genoſſen Siebel , der die Partei in bürger chen
Blättern angriff , einfach in den Papierkorb zu werfen . Wir

haben

freilich viel Geld gebraucht , aber wir haben in dieſer Zeit au

Mandat Iſerlohn den Freiſinnigen abgenommen . Dann haben wir

auch anläßlich der
Boruſſiaginterpellatoen ? n

die Reden des Abg . Hue veröffentlicht , das koſtete 12 000 Mar

der erſten Interpellation war die Partei im Reichstage nich
reich genug vertreten . Da war ein anderes Pflaſter nötig das

koſtete eben 12 000 Mark ( Heiterkeit ) . Im Ruhrgebiet kam auch
die anarchoſozialiſtiſche Bewegung in Fluß und der Berliner Mau

Gehl meinte , der Genoſſe Bömelburg , unſer Reichstagsver⸗
treter , habe die herrliche Demonſtratiow am 21 . Januar

lächerlichen Rummel bezeichnet . Es ſtellte ſich dann heraus , daß

Bömelburg die Demonſtrationen nach dem Kölner Gewerkſch
kangreß gemeint hat . Solche perſönliche Angriffe ſollte
Unterlaſſen . 5

Ghrhart⸗Ludwigshafen : Ich weiß nicht , was unſe
Finanzminiſter in die Krone gefahren iſt , daß er uns Bayer

angefahren hat . ( öSeiterkeit . ) Er weiß doch, daß Bayern glei
überm Rhein liegt . ( Heiterkeit . ) In Jena ſagte man

uns

der Beratung der Organiſation , es wird nicht ſo ſchlimm ſei
( Geriſch ruft : Na , nal Haſt Du ' s nicht geſagt, alter Freun
( Große Heiterkeit . ) Es wird nicht immer ſoheiß gekocht . M

ſchüttet Waſſer in den Wein . Man hat die Verliner ſo ſehr gelo

( Bebel : ſehr richtigl ) Gewiß , ſie ſind von einer muſtergült⸗
Opferwilligkeit . Dort iſt aber auch das Rentamt und

das1

mancherlei Vorteile mit ſich. Die bei der Provinzpreſſe müde

worden ſind , gehen nach Berlin . ( Bebel ruft : Nanu ! .

Bebel : Du biſt auch dahin gegangen , alter Freundl ) Sti

Heiterkeit . Mit ihrer großen Leiſtung können die Berlit

viel größerer Zuverſichtlichkeit an das Rentamt herantre

wir armſeligen Teufel aus der Provinz . Man hat g

Bahern ſeien Peusſchüler . Das iſt natürlich nicht richtig .

ſünd nicht der Schule Peus gefolgt , obgleich ich zugebe , daß
auch manchmal einen guten Gedanken hat . ( Große

Unſer Vorſtand ſoll kein Rentamt ſein , ſondern eine
Parteileitung .

Das ſchlimmſte iſt , daß Bebel ſich
n

imnerhalb der bürgerlſchen Geſellſchaft . Metallarbeiterverbandes in tgart , einer Konkurrenz des ! die

erket

nicht genug
teil üimmer er von

ͤ



2. Seite .
rauch macht . 8

broht uns immer mit dem Gelbſack .
Funken von Kapitalismus in unſerer Partei haben . ( Zuſtim⸗
mung . Zurufe . ) Ach, hören Sie doch auf , das geht ja alles
vdon meinen 10 Minuten Redegeit ab . ( Große Heiterkeit . )
Bayern iſt kein verſumpftes Land , wie es hingeſtellt worden iſt .
Ich erinnere an die baßheriſchen Reichstagswahlen und die pfäl⸗
—

175 Landstagswahlen . Wir hatten große Ausgaben für unſere
Preſſe .

Wir könnten ja aber den Zehnten einführen . Wer ſollte uns
hindern . Man ſollte aber mehr Geld aus Parteiunternehmen
ziehen, als um armſelige Groſchen betteln . ( Sehr wahr ! ] Wenn
man immer nur auf den großen Partei⸗Geldſack hinweiſt , dann
wird pielmehr gebraucht , als nötig ift . Geriſch war illoyal als
er auf uns einhaute . Denn die Dasuteten iſt erſt ſeit dem 1.
Juli eingeführt . Mau ſagt , Genoſſe Vollmar hat uns dabei geleitet .
Ich will erklären ( ſtürmiſche Heiterkeit ) , ſch will
ſagen, daß das nicht der Fall iſt . Vellmar hat uns entſchieden be⸗
kämpft. ( Zu Bebel ) Du kennft doch die Pfälzer . ( Schallende Heiter⸗
keit . ] Von den Einkünften der Pfälzer Preſſe kommt ein Fünftel
der Partei zugute . Ihr nehmt alſo an deren Einkünften teil , ohne
daß Ihr was davon wißt (Oeiterkeit ) , ohne daß Ihr einen Pfennig
dafür gegeben habt . Wie kann man da von Verſumpfung ſprechen .
Dem Parteivorſtand wars wegen verſchiedener Sachen nicht wohl .
Der ſagte ſich : Du drehſt den Spieß um und ſuchſt dir einen Sün⸗
denbock . Wen ſollen wir nehmend fragte man ſich. Die Bayern
ſind gut dazu . ( Schallende Heiterkeit . Ich bedauere , daß man mir
nur 10 Minuten gewährt , ich würde ſonſt dort hineinbohren , wo
man hineinbohren muß . Sie ſehen , wie unglücklich ich bin . ( Heiter⸗
keit. ) Unten rufen ſie : Ich ſoll auspacken , oben heißt es , ich ſoll ruhig
ſein . ( Stürmiſche Heiterkeit . ) Ich ſchmeichle auch den Berlinern ,
man ſoll ſie aber nicht auf Koſten der Bayern loben . ( Lebhafter
Beifall ) . Als Ehrhart die Rednertribitne verläßt , ſchſttteln
ihm Bebel und Geriſch lachend die Hand .

Gewehr⸗Elberfeld bringt verſchiedene Beſchwerden vor .
Thiele - Halle : Man hat die Poſaunen gegen uns erhoben ,

und ſie uns ſogar vor den Kapf geſchlagen . Wir müſſen zunächſt aber
an unſere Provinzpreſſe denken , ehe wir Geld nach Berlin abführen
können. Aus Stiefelſohlen kann man keine Beefſteak machen . Die
Preſſefrage iſt eine Geldfrage . Der Redner erhob dann energiſchen
Proteſt gegen die Art , wie der

„ Vorwärts “

gegen die Genoſſen vorgehe , ſo 0 letzthin gegen den Genoſſen
Stampfer . Das ſei ein flegelhafter Ton , der eines Zentralor⸗
gans nicht würdig ſei . Er hoffe , daß der Parteivorſtand ſich nicht
identifiztere mit dem Gebaren des Vorwärts . Dieſe Ausſchrei⸗
kungen ſind geradezu unerhört und tief beſchämend für die Partei .

Simo n⸗Nürnberg : Ich kann mich mit den Ausführungen
Ehrharts nicht ganz einverſtanden erklären . Man iſt ja von den
Pfälzern gewöhnt , daß ſie Waſſer in den Wein gießen , ( Heiterkeit . )
( Der Zehngebote⸗Hoffmann ruft : Das war Wein ins Waſſer ge⸗
goſſen)J. Das hat Ehrhart uns im bayeriſchen Landtage oft getan .
Wir wollen unſerer Pflicht gegen die Partei gern nachkommen .
Dem Patent Peus ſchließen wir uns nicht an .

Deumlich⸗Halle verteidigt die Halleſchen Genoſſen , die ſtets
fleißig tätig ſeien , z. B. in dem zurüchgebliebenen Wahlkreiſe des
Reichstags⸗Abg , Arendt .

Schmidt⸗München : Es iſt ſo hingeſtellt worden , als

hätten wir uns bemüht , die Beſchlüſſe in Jena zu hintertreiben .
Es hat uns nichts ferner gelegen , als die Motive , die uns unter⸗

ſchoben worden ſind . Er hatte damals erklärt , es komme nicht
darauf an , wieviel gezahlt werde , ſondern daß etwas gezahlt
werde . Aber diejenigen Genoſſen haben recht gehabt , die ſchon
bamals ſagten , Faß es falſch ſei , auf der einen Seite zu geben
und auf der anderen zu nehmen . Wir wollen gern unſer Zu⸗
ſammengehörigkeitsgefühl zur Partei zeigen , aber wir müſſen
auch unſere Verhältniſſe berückſichtigen . Wir glauben in München
unſere volle Pflicht getan zu haben . Geriſch wollte uns gewiß
nicht beſchimpfen , der Gaul iſt ihm nur durchgegangen .

Leinert⸗Hannover wendet ſich dagegen , daß Genoſſen ,
die nicht genug Geld einſenden , ihrer Rechte auf dem Partetage
verluſtig gehen ſollen .

Der Parteitag vertagt um 6 Uhr die Verhandlungen .
Begrüßungstelegramme ſind noch eingegangen aus Luxemburg ,
Budapeſt , von den „ paterlandsloſen Geſellen “ aus

Genernt - Angefger : ( Ikfäpplatt )
Arſer Farcreener Sfager bellt ferner mit , daß der Parteltag umgſcht , 5a

r bürfen aber keinen es ſich herausgeſtell habe , daß die räumlichen Verhältniſſe des
Lokals , die die weitere Abhaltung des Parteitags faſt unmöglich
machen und erheblich erſchweren . Von morgen ab wird der
Parteitag wieder im Nibelungenſaal tagen dürfen .
( Beifall . )

Schluß 6 Uhr .
—

78 . Deutſcher Naturforſcher⸗ und Aerztetag .
( Von unſerem Korrefpondenten . )

( Vierter Tag )

sh . Stuttgart , 20 . Sept .
Der heutige vierte Tag der deutſchen Naturforſcher und Aerzte⸗

Verſammlung wurde durch die Geſchäftsſitzung der Geſellſchaft im
Saale der Liederhalle eingeleitet , den Vorſitz führte der Präſident der
Geſellſchaft deutſch . Naturforſcher und Aerzte Profeſſor Dr . C hun⸗
Leipzig . Zunächſt wurde , wie von uns bereits mitgeteilt , Dresden
als Verſammlungsort für den deutſchen Naturforſcher⸗ und Aerzte⸗
tag im Jahre 1907 in Vorſchlag gebracht und auch von der Ver⸗
ſammlung mit großem Beifall akzeptiert . Zu Geſchäftsführern für
das Jahr 1907 wurden der Dresdener Chemiker Obermedizinalrat
Meper und der Direktor der ſtädtiſchen Frauenklinik in Dresden
Profeſſor Leopold beſtellt . Zum Vorſitzenden für das Geſchäfts⸗
jahr 1907 rückt Profeſſor Dr . Nauny n⸗Baden⸗Baden und zu
deſſen erſtem Stellvertreter Profeſſor Dr . Wettſtein von
Weſterheim⸗Wien vor . Zum zweiten ſtellvertretenden Vor⸗
ſitzenden wurde Profeſſor Dr . Rubner⸗Berlin gewählt . Weitere
Mitglieder des Vorſtandes wurden : Prof . Dr . Heider⸗Inns⸗
bruck, Prof . Dr . v. Frey⸗Würzburg und Prof . Dr . Krehl⸗Straß⸗
burg i. E. Zu Mitgliedern des wiſſenſchaftlichen Ausſchuſſes wurden
beſtimmt : 1) für die naturwiſſenſchaftliche Hauptgruppe : Prof .
Dr . Max Delbrück⸗Berlin , Prof Dr . Kurlbaum⸗Char⸗
lottenburg , Prof . Dr . W. Oſtwal d⸗Großbothen bei Leipzig , Prof .
Dr . Krazer⸗Karlsruhe , Prof , Dr . Krauſe⸗Dresden , Profeſſor
Dr . Oskar Drude⸗Dresden , Prof , Dr . Brauer⸗Berlin , Prof .
Dr . Prenck⸗Berlin , Proſ . Dr . Hans Meye . Leipzig und Prof ,
Dr . Becke⸗Wien ; 2) für die mediziniſche Hauptgruppe : Prof .
Dr . Fr . Müller⸗München , Prof . Dr . Bum m⸗Berlin , Profeſſor
Dr . Kräpelin⸗München , Prof , Dr . Eſcherſch⸗Wien , Profeſſor
Dr . Uthoff⸗Breslau , Prof . Dr . Chiari⸗Wien , Prof . Dr .
Franck - Gießen , Prof . Dr . Ra b l⸗Leipzig und Prof . Dr . Gärt⸗
ne1⸗Jeng .

Der vom Schatzmeiſter Rechtsaucalt Dr . Karl Lampe⸗
Viſche . Leipzig vorgelegte Kaſſenbericht konſtatiert ein weiteres
Anwachſen des Geſellſchaftsvermögens .

Es folgte dann eine gemeinſchaftliche Sitzung der heiden medi⸗
ziniſchen und naturwiſſenſchaftlichen Hiuptgruppen , in der die in
den letzten Jahren mit immer größerem Erfolge angewandte
Transplantation zur Sprache gelangte . Prof . Dr . C.
Korſchelt⸗Marburg referierte zunächſt über Regeneration und
Transplantation im Tierreich . Nachdem Prof, . Spemann⸗
Würzburg die embryonale Transplantation behandelt hatte , be⸗
richtete Geh . Rat Prof . Gar ié⸗Breslau über Transplandation in
der Chirurgie .

Wie wir ſchon berichtet haben , vereinigten ſich auf dem dies⸗
jährigen Naturforſcher⸗ und Aerztetage eine Anzahl mediziniſcher
Gruppen zu gemeinſamer Beratung über den Ernfluß der
neueren deutſchen Unfallgeſebzgebung auf Heil⸗
barkeit und Unheilbarkeit der Krankheiten .

In den einzelnen Abteilungsſitzungen wurden während dieſer
Zeit die Beratungen fleißig fortgeſezt . In der Abteilung für Phyſik
berichtete Prof . Raoul Pietet⸗Berlin über ſeine Theorie
der Verflüſſigung der Luft . In der Abteilung für Kinder⸗
heilkunde ſprach Dr . L. Tabler⸗Heidelberg über Magenver⸗
dauung der Milch . In derſelben Abteilung ſprach Hofrat
Dr . Eſcherich⸗Wien über Jſolierung und Infektions⸗
verhütung in Kindeyrſpitälern . Direktor Archen⸗
hold ( Berlin⸗Treptow ] berichtete über die Regiſtrierung
einer Selenzelle während der totalen Sonnen⸗
finſternis am 30, Auguſt 1905 in Burgos .

Am Nachmittag hielt die mediziniſche Hauptgruppe im Konzerk⸗
ſaal der Liederhalle eine Sitzung ab , in der Prof . v. Krehl⸗
Straßburg i. E. über chemiſche Korrelationen im tier⸗
iſchen Organismusß ſprach .

Im Anſchlnß an dleſe Verſammlung faud ſur großen Saal
des Oberen Muſenms eine Sitzung der naturwiſſenſchaftlichen
Hauptgruppe ſtatt , auf deren Tagesordnung das vielumſtrittene
Thema der Kolloidchemie ſtand . Ueber Kolloldchemie mit be⸗
ſonderer Berückſichtigung der organiſchen Kolloide ſprach Prof . Dr .
Richard Zſigmond y⸗- Jena . Wolfgong Panli⸗Wien ſprach üben
„ Beziehungen der Kolloidschemie zur Phyſiologie “ .

Es folgten dann wieder Abteilungsſitzungen . In der
Sektion für Kinderheilkunde machte Dozent Dr . Oberndorfer⸗

München Mitteilung über mehrere Fälle von Herzhyper⸗
trophie imfrüheſten Kindesalter . In der Abteilung
für Gynäkologie ſprach Prof . Dr . G. Walche r⸗Stuttgart über
die Ernährung der Wöchnerin und Stillvermögen .
Der Direktor des chirurgiſch⸗orthopädiſchen Inſtituts in Wiesbaden ,
Dr . Paul Guradze , hielt einen Demonſtrations⸗Vortrag über
das genuvalſum X⸗ Bein . Prof . Dr . Roſenfel d⸗Nürnberg
ſprach über „ Krüppelfürſorge . “ Dr . Otto , welcher 1904
gemeinſam mit Prof . Neumann im Auftrage des Inſtituts für
Schiffs⸗ und Tropenkrankheiten in Hamburg eine Expedition zur
Erforſchung des Gelbfiebers unternommen hat , berichtete über
Gelbfieber in Afrika mit ſpezieller Berückſichtigung der
deutſchen Kolonien Togo und Kamerun .

In der Sitzung der deutſchen Geſellſchaft für gerichtliche Medi⸗
zin ſprach Prof . Dr . J . Kratte r⸗Graz über Giftwander⸗

ung in Leichen und die Möglichkeit des Giftnachweiſes
beiſpäter Enterdigung . In der Abteilung für Kinderheil⸗
kunde ſprach Prof . G. Walcher⸗Stuttgart über willkürlich er⸗
zeugte dolichoeephale und brachycephale Kinderſchädel . In der Ab⸗

teilung für „Gerichtliche Chirurgie “ hielt Gerichtsarzt Profeſſor
Dr . Haberda⸗Wien einen Vortrag über Unzucht mit
Tieren . Hofrat Dr . Volland⸗Davos erſtattete ein Referat
über die Verwendung des Kñampfers bei Lungenkranken
und beim unſtillbaren Erbrechen der Schwangeren .
In der Sektion für Mathematik und Aſtronomie ſprach Profeſſor
R. v. Sterneck der Czernowitzer Univerſität über „ Dieſſchein⸗
bare Form des Himmelsgewölbes . “

Am Abend empfing die Stadt Stuttgart die Aerzte im Nat⸗

hauſe .

Blechertiſch .
n eingegangener Bücher . Ausführlichere Beſprechungen

nach Auswahl vorbehalten .

„ Monographien moderner Muſiker . Im Ver⸗
lage von C. F. Kahnt Nachf . , Hofmuſikalienhandlung in Leipzig.
ſind ſoeben kleine Eſſays über Leben und Schaffen zeitgenöſſiſcher

Tonſetzer erſchienen . In geſchmacpoller Ausſtattung liegt das Buch
vor . Es enthält ſiebzehn Biographien zeitgemäßer Tonkünſtler und

ihre Bilder , von Reinhold Becker , Hans Sommer , Auguſt Bungert
und Engelbert Humperdinck , über Richard Strauß , Guſtav Mahler
und Georg Schumann zu Ludwig Thuille , Hugo Kaun und Siegmund
von Hausegger . Dem erſten Bande dieſer Monographien⸗Samm⸗
lung , an welcher ſich u. a. die Muſikſchriftſteller Max Chop , Dr.
Leopold Schmidt , Prof . Altmann , Paul Hielſcher , A. Eccarius⸗
Sieber , Heinrich Platzbecker u. a. mit Beiträgen beteiligen , ſoll bald
ein zweiter und dritter ſtattlicher Band folgen .

Ange und Leuchtorgan bilden das feſſelnde Thema einer hoch⸗
intereſſanten naturwiſſenſchaftlichen Plauderei des berühmten For⸗
ſchers Wilhelm Bölſche , die wir im nenueſten ( 28. ) Hefte der illu⸗
ſtrierten Zeitſchrift „ Für alle Welt “ ( Deutſches Verlagshaus
Bong u. Co. , Berlin W 57 , Preis pro Heft 40 Pffg . ) finden und

Fiir 5 2isKurze Anzeige

allen unſeren Leſern angelegentlich empfehlen . Zugleich gelangen
in dieſem letzten Hefte des ( 12. ) Jahrganges Horſt Bodemers Thü⸗
ringer Roman „ Bauernblut “ und Johanna Weſtphals Ehe⸗No⸗
velle „ Die Liebe höret nimmer auf “ zu einem wirkungsvollen ,
tiefbegründeten Abſchluß . Aus dem übrigen textlichen Teil ſeien
vor allem noch H. Vollmars reichilluſtrierter Aufſatz „ Die Bay⸗
riſche Jubiläymsausſtellung in Nürnberg “ und Dr . Hermann
Handkes aufſchlußreiche Plauderei über „ Die neue Genfer Kon⸗
vention “ hervorgehoben . Da ferner der den Erfindungen und

Entdeckungen auf allen Gebieten der Naturwiſſenſchaft und Tech⸗
nik gewidmete Teil ſowie die Frauenecke ihre Leſer und Leſerinnen
wiederum über die neueſten Errungenſchaften in Kenntnis ſetzen
und ihnen nützliche Winke in Fülle erteilen , wird auch dieſes Heft
der allbeliebten Zeitſchrift als Quelle der Unterhaltung , Belehrung
und praktiſchen Förderung jedermann hochwillkommen ſein .

eeharlettenburg und Jelreichen anderen Senoſſen .
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Klavier⸗ u . Zither⸗Unterricht
wird grändlich erteftt . — Accordzithern werden biflig gelimemt .
Empfezle mich krl . Vereinen für Anz⸗ und Geſellſchaft⸗Abende .

Friedrich Hullmeper, Muſißlehrer, 8 3, ba.
*

iſlenhanng N
Loremz Walter
5 Kontor : Dauunstr . 36 . Telefon 3582 .
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teilweise 60 etm . breit
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Heuteund morgen kommen um Terkal
reinseidene farbige

für Unterröcke , Volants ete , in einer ganze Reihe von Nuancen ,
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„Elret die Frauen . —
( Schlller . )

—

ATellen - Zäder
Syſtem Dr . Schnee , Karlsbad .
Nach den neuen wiſſenſchaftl . Gutachten von Prof , Dr . Hoffa ,

Dr . von Norden , Dr . Loſſen , Hofrat Dr . Stintzing wurde
durch die Behandlung der Elektr . 4 Zellen⸗Bäder erfolgreiche
Heilung bei Herz⸗ und Nervenkrankheiten , Kopfſchmerz ,

Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Ischias , Veitstanz , Hyſterie ,
[ Neuralgien , Schreibkrampf , Tabes⸗Spinal⸗Irritation ,
Diabetes (Zuckerkranth. ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche ,

Dlaſenſtörungen , Stuhlberſtopfung ꝛc. erztelt . 59780
Nähere Auskunft erteiltt

Ja . Braunkohlenbritetts 1 —
ſa. fuhr - Coks in allen Körnungen 8
Id. krockenes Anfsugrholz , per J Etr . . 60

Zalles per Zentner frei vors Haus bei mindeſſens einer Ab⸗ 11
naghme voß 15 Zeniner gegen Barzahlung ; bei wenigerem5 antum erhöht ſich der Preis um 5 Pfg . pro Zenkner .

empfiehlt die

Dr . 9. Haas' ſche Buchdruckerei
8, . 2 . E 6, 2 .

Oflerlere erſtaſſge 6 welche ten Andre Hofer Feigen⸗Kaffee ( mit dem Andreas Ditekt. Hch. Schäfer , Lächtheil⸗Juſtitut „Eleltton “
Hofek⸗Kopf ) verwenden , denn ſie ſind klug und ſparſam ! 5282 Mannbheim , N 3 , 3 , 1. Stock .La . IRuB Arkohlen

8 —5 23 5
Id. Ruhr-Fstischrot . Stiokreloh 1 5 Generalvertreter ; Otto Wenk Karisruhe, Weinbrennergtr . II .

Ja, Ruht - uss I , nachgesſebf 120 Trots erhühter

5 17 5 denh 5 Kinlanufeprela ,d. Engl . Anthracltnuss II, nachgeslebt . — brwets Unen bir 2uf U eibg
I8. ülhract. Alomdrkket . 40 5 5 755 seitherigen babeBN

Mk . . — per Ctr . bei 20 Otr.
riuikRkets

beizen gleichm . , halten lang an, 110
sind reinl . u. angenehm , riechen
nieht , russen u. ruuchen fast nicht ,
gohonen dis Oefen u. sind sparsam
im Gebrauch , also in jeder Hin -
sicht das vorteilhafteste Brenn -
material für Zimmer und Küche .

„ 10 „
„ »„ Ne Heei Keller .

Heinrieh Glock
Grahenstrassg 15

Teleph . 1155 .
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Um unser Lager in Kinderwagen etwas zu

üchten , verkaufen eine Partie von ca . 50 Kinder -

wagen , neue diesjährige , meist fast ganz tadellose

runter viele elegante Kastenwagen , früherer Preis

Mk . 45 . — bis 50 . — jetzt Mk. 33 . — bis 38 . —.

Ferner einige engl . Sportwagen mit Verdeck ,

zum Sitzen und Liegen , mit Gummi , zu Mk. 15 . —.

Teppiche , nur gute Qualitäten , mit kleinen Web -

fehlern , mit 1 % KRabatt .

Wollene Schlaf - und Steppdecken in allen

Farben und Grössen vorrätig , von 5 Mk. an .

Gardinen , in Tüll , Spachtel und Erbstüll , ein wenig

angeschmutzt , mit 20 % Ermässigung .

echt chinesische Felle , tadellose Ware in allen

Grosser Posten

Grosser Posten
75

Farben u, Grössen , geruchlos u. abgetüttert , von 2 Mk. an .

Bettvorlagen , Divandecken , Plüsch - und

ö
drosser Posten Tuchdecken in allen Preislagen - 60172

2 2 2

Spezial - Teppich - Geschäft
M . Brumlik

E 2, — 3 Eexhaus Planken , Bingang Marktstrasse . IB 2, —3 .
Telephon 3184 .

275
8 5 2 2 75 5

.
8

la . Bürsten - und Besenwaren
5 für den Haushalt . 58990 N

Kokos - und Stahldraht - Fussmatten
e nur beste Sorten , in grosser Auswahl und in jeder Preislage . I 9

1
1 92 1

feinstes Pflenzenfett 1 18 Kühne & Aulbach d 1, 16

20
Hermann dim , denander Hebeter Eüchen - I E Kunne &

Al ach E

KoOc 5 1 0 2 , 2. Paradepl. Magaxin .
5155

8
5 nterrieht

AR AMMEN SACREN 5 jC J737 in Stenograpthie , Maſchinenſchreiben

1
5 Buchführung , Handelskorreſponden

177 7 jeder Höhe zu 6 % 8 It U ünsti 9
e, . Kontorarbeiten , Schönſchreiben —

11 85
55353 Jalie e e e Verkauf . 15 8

5
5 ar 5 hardt Aelteſten Inſtitut hier !

Schlege . 5 geprüfter Lehrer ,
5 5

geſellſchaft Berlin 62 , Friedrich⸗
6 ggennhel Tledr . Burekhar t , Bücherrevisor 05 5, 8.

Verloren Fermischtes ſtraße 154 Anſragen koſtenfr . gigs Gut rentables Wohnhaus bietet ſich wegen Fa wiltenver⸗ Fleiß . Mädchen für alles in

5 — Gute Apotheken⸗Hypotheten ( Lindenbof ) zu verkaufen . An⸗ hältniſſe Hotel und Penſion 0 5 A 0 if
2 kleineren Haushalt geſ. 2457

kl. gold . Broche Zengnis ſa lift Aachei⸗ e ee e zahlung maſic Refl. erbitte 1 1 Orsel - Arbei erin Rheinhäuſerſtr . 35 , Kalt .

Verloren 0 n u lat theken , zu 4½ —8 % u. bter ver⸗ etorrab 8 PS. 1 . 90 99 ſchen Möblietle ſofort geſucht . 40687 Wenenen, Hädehen

eben gegen Belohnun Nr 7 5 inslich , für deren Sicherh . volle otyrrab (neu) , m. Schlaſzimmer , 5. Salon das etwas kochen kann geſucht.

40004% 11 14 , 162 Fr. Csbe Soteſſen ae a dee Leerlauf preisw . zu verkauf , 19 peheſaul. Wacſee en Allei Berta lacob , 0 7, 29 . 6075 1

Rolladen ſu ee
ee Mcne

8 (U. An 1 „„ FFrbbbb W 1 gr (Ut⸗ 22

H. . Danzig Apoth⸗Dr . Ollſterbehn und Blu engarten ) . — Kaufs⸗

Entlaulen 1 Jalouſien enHebelbeng Vinwenſte1 . Meue u. Fobrauchte erstte . e Müehen .
FF 1 1 un E, 75 8 ſucht

2

7 Ein Unger Leonberger repariert billig 39430 in Höhe von 0 F an die Exned tion ds , Bl. für unſer Manufakturwaren⸗ ge
5

40651

e ſiarde 1955 10
W. II . Hppotheke Mk. 12 000 fahnds 0 Uge Zwei ſchwarze Damen⸗ eeeee

I . 5 , 2. Stock .

en aamnaeen ikgee Kicdgere e „ „ F Wever & Laugeneckert Ffollon suchen
gegen Belohnung im 5 macherin einpfiehlt ſich. lichen Zinszahler geſucht. moderner Bauart , liefert auch] kaufen . 5

Reſtaurant zum Bachus — ide
50 , f. Stb. 55 an

11* Te e Näh : in der Expedz : HRaidterlbers

, 7. Schhei e e aus eunp Expedition ds . Blattes . erb . in n poten 7 75 Energ . Irebſ . Mang anfangs
i bl . Oſffert . 5 Fabrikpreisen das Fabriklager 15 0 0 0

Vor Ankauf wird gewarnt 5 1 No. 15 10 8 ee von . Slering , 0 18 Stellen Hianden 4 Patzveskäufenn Kei ka ee
ſchö 3 25. rt .— Kein Laden .— Kata - -

8 0 5 2

Unterrieht N. 1
5

f Ein Hapttaliſt , Telephon 3500 . — 5
unt Nr . bogg a. 5 Ero ds. .

un 17 55 Umtausch .— Verleihanstalt 6887 Mer Sten erlauge ] per ſofort oder ſpäter dei hohem 2

09 enhlimmer wulcher 1a 720 Wil Steſlung ſucht“ die Salair geſucht, “ dozes KN aufmann
8 5 iſt auf Mitiwoch und Saustag ] reflektiert , kann ſich au größ . ,

—
2

„ Deutſche Vakanzenpoſt⸗ Bewerberlnnen müſſen beſte

Bamglish Lessons au Vereine abzugeben . 5557 ſehr rentablem alt . Geſchäfte Orcheſter Geide gut in Toſ , 222 Eßlingen . 453 ( Zeugniſſe zur Seite ſiehen . 26 J . . , in der Lack- u. Farb⸗

Speoialtr : ; 35664 8 2, 1, „ um Friedrichshof “. mit —15 000 M. beteiligen . O pieiswert zu verkauſen ödes
A1

Bert . Unſe berühmt Gefl , Offerſen mut Photo⸗ warenbrauche bew , Kenutms der

CemmerelalCorresbondenge. Zugeſichert beſte Sicherbeit . , d ae Akl ſleſ. Cigarr . Bergü ev.] graphle und Zeugniſſen , ſowle ranzöl Sprg e , eautionsfägg ,

Ne Hf. EIlwood . EI , 8 . K 11 Hoher Gewinnanteil . — — 250 f . ondl . n. . 24 % Augabe der Gehalisanſprüche an ſucht Stell . Geft . Off . unt . Ni⸗

Seueſen Je Seedden
IHen ese b a Automobilkaufĩ rzeese Seeessrerg8 Prüümann & Ginfbuger

Faczeegr . - eſtee

giebt Oberſekundaner „ ds . Bl. f üchtiger , üft
Stunden ( Realg . ) . Zeugnis zu[ Glas , Porzellan eto . eto. . Beim Kauf von Autommobilen Berufswechſel . e

—
Dienſten . Näh . i. d. Erp . 5958 wird beſtens beſorgt . 3586 Ankauf 18 Aa 110. Herten von autem Beruf und Augsburg ,

ſucht , geuützt auf gute Zeug⸗
272V7EFCCTCT 1 i 8 oſteuloſe Auskunſt die Auto- geſchärtlicher Begabhung , welche] Dienſtmädchen ſofort oder

4 E I 15 , Schirmladen . mobilfachſchule Aſchaffenburg e Eir gelach
150

61⁴⁰
ee

Sprach - Institut

Examenvorbereitung .
Nachhilfeunterricht . —

Vebersetzungen . 46117

—2 Auintaner

r. Weber
Oiserens

HE 5 , 1 Gegründ . 1895
Kurse u. Priyatunterricht in
Franz, , Engl . , Ital . , Span, ,
Russ . , Handels - Korrespon -
denz in obigen Sprachen . —
KReferenzen von Hunderten
von Schülern . — Eintritt
ederzeit . Prospekte franko .

PFPPTTTT
8

Schleiſen und alle
Artikel für Vereine ,
und Neuanferti⸗

gung von Stump⸗
3650

Abzeichen
Auſtricken
waren bei

Ehmann , O 5, 1.

Ilte Defen u. Herde,
ſowie altes Eiſen , Blei , Zink ,
Meſſing , Kupfer , Zinn , Rot⸗
guß kauſe zu den höchſten Preiſen

Sigmund Sommer ,
G 7, 14 und eil 7, 30 .

Telephon 3309 . 388

Stickerin
in z außer dem Hauſe geſucht .

Kaſſenſchrank
gebraucht , gutes Fabrikat , zu
kaufen geſucht . Offert . unt . Nr .
5781 an die Expedition ds .Bl.

Kaufe Möbel , Betten , ganze
Einrichtung . Frau Schüßler ,
Pflügersgrundſtraße 17. 40300

Fahle hohe Preiſe
für getr . Herren⸗ u. Damenkleider ,
Schuhe u. Stiefel . Komme auf
Wunſch in ' s Haus . 4862

, Hauer , 6 4, l.

einzeln wie in
Alta Buchef Virlietheken
kauft zu höchs ten Preisen 32020
A, Kenders Antid . , O 4,17.

UBPZdUg — ————rt ! —. ———

Betragene Kleider

Chauffeur -

Ausbildung .
Proſpekte koſtenlos .

Plamno , 1 Schreibtiſch ,1h0 f.
eleklriſcher Lüſſer , 1 Motorrad ,

1 vollſt . Spezereſeinrichtung , pol .
Betten , Eisſchrank , Ladentheke ,
Divau , Chaiſelongue , Tiſch , Kna⸗
benrad , Waſchkomode mut Sp. ,
Nähmaſchine , Spiegel . 39271
Aufbewahrungsmagazin 18 5 , A.

Mehrere 4997

Kulſſenſchränle

Hiobe . deutſche Verſicherungs⸗
Aktien - Geſellſchaft in beſo deter
Steuung zu wirken , ſollen ithre
Adreſſe abgeben unter Nr. 61708
an die Erpedition dſs . Blattes .

Insgfaten - Und Uruek⸗

Sachen-Akquisfteuf
für Zeitung in Nähe
Manuheims per ſofort ge⸗

ſucht . Hohe Proviſton , bei

zufriedenſtellenden Leiſt⸗

ungen Fixum , Kl . Beteilig⸗

ung Bedingung . Offert . u.

Nr . 40691 an die Exped .

Näh , ( 2, 6, 8. Stock .

Junges , 17 —18 jähr . beſſeres

Mädchen
in klelnen kinderloſen Haushalt ,
auf 1. Oktober geſucht . 40595

Näheres Rennershofſtr . 26 ,
2. Stock rechts .

Gut bürgerl . Köchinnen
Zimmer⸗ u. Hausmädchen
ſoſort ader 1. Okt. geſucht . 5822

Stellenvermittlungsbuxegu :
Marig Jochum E . 98

Ein Müdchen ,
das gut bürgeruch kochen kann

Offerten unter Nr . 8o6s
an die Expedition ds . Bl .

Contoristin
mit allen Buregugrbeften ver⸗
traut , ſucht bis 1. Okt , anderw .
Stell . Off . u. Nr . 5979 an die

Expedition ds . Bl .

Geb. Frau mit 5 Jahre akt .
wohlerzog . Knaben , ſucht gegen
fr. Wohn . die Bedienung eines
Herrn zu übernehmen ,

Offerten unter Nr . 5998 an
die Exped . dieſes Blattes .

Feſ in Stenogr .. Maſchlnen⸗
ſchreib , bew , ſücht anderw , St .

Off . unter Nr . 5468 an die Exped .

Perfekte Köchin
ſucht per 3. Oktbr . in beſſerem

40686Th . Jennemann RNachf . mit und Doppel
̃ 811 lri 55

des Realgymnaſ . geſ., um mit 8 5
mit und ohne Doppelpanzer , ein⸗ und Hausgrbeit verrichtet , zu Hauſe Stellung .

2 Milſchhlern bemelnſchaſlich Damen finden freund iche Schuhe , gebr . Möbel kauft und zweitürig , billig zu ver⸗ Kräftize Jungſchmiede, kinderloſen Leuten bei gutem Oali Offerteſt an Th. Bleſer ,

unter ſachkundiger , gewiſſen⸗ Aufnahme bei 28196 A, ech , 8 1, 10. kauſen . Gehalt⸗geſucht . 40655 Pflügersgrundſtr . 48, l . Ol .

hafter Aufſicht ihre täglichen ſtreugſter Verſchwiegenheit . 3030
V. Corell , Mannheim , Feuerſchmiede, Näheres L 2, 7, III , bei Klein , Ein Mädchen , eu , welches

5 He Möb 9 8 1 3. Un 15

Hausaufgaben anzufertigen . Fleckenſtein , Hekamme, Möbel Salze Haus altungen 0 1 millags zw. ½ und 3 Unr. 1

Gefl . Offerten Buber „ Nach . . Zein⸗Neckaran Wingeriür. . ſauft andeeee Jean⸗ 8491. Hammerſchmiede , Haushälterin fichtel ſucht Monalsſele ſeh

gareg s . 0105 Donlen ne derehee Fade Seesenee dene Nähmaſchinen Scloſſe, Aeltere Werſon mirb , Ju alf beben deht .
ieeee einſtampfpapier funt. Barantie 115 älter eenn ee 9215

gabeenne , enſr fl. 28, b bas Ernfenpleneh alt Meialz Nebinen , 10861 Neher und Akbeitzlesſe erem en geuc „

Die beste Schule am Platze
um französisch zu lernen ist

8
Ecole francaise

Friesenheim , Noſeuſtr . 11. 350⁰

eldrerkabt
alte Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S . Iwickler , Dalbergſtr . 30 braez

enorm billig .

Badeeinrichtungen
neu und

für dauernde Stellung bei
hohem Lohn geſucht . 2443

Henſchel & Sohn ,

Thoräckerſtr . —8 , 2. St .

Beſſ . Perſonal
ür hier u. gusw . ſucht u. empftehlt

Uohrlingsgesuche
2 . 9919 Einstampfpapier , so 22 . Lokomotivfabrik , Caſſel . Bes⸗Nebi

1

25 — — ů ů — 8 Nebinger , P 4, 15. 35497 2

5 ö Fü
An⸗ Jür Il . Hypotheken Sücher Akten 2 Banmaterial . ⸗Handlung ſucht ürg . Köchinne f 75 *

regender
abterunt

habe div. Bekräge zu vergeben
7 5 Renistri

55 Bürg . Köchinnen , Zimme 8

anen ee
dabe dit de danneim unter Garantie des sgistrircasse ſoliden Tager-Arbeiter u. Haus mädchen ſuchen und ] Jung Mann a, achtb , Jam .

Augartenſtraße 11. 2. St . Egon Schwartz 6, 21 e sstaaa . Nuustellung , 5 beg ſoforte 89 10000 it .

N 1 Friedrichsri
8 1 Off. mit ſpr. unt. Nr. 2 * Oktober a

u einem Pripatunterricht —

Hlseiten en veeden .88 bek. § 682l dr e e de Lehrling
in d. Elementargegenſtänden NFNelcder Eiſen , Ziut un ; Zu orfragen ½% ½ 15 Mädchen
werden einige Kinder geſucht . 5 Kupfer , Notguß , Meſ⸗ parterxe . 40662 geſucht , gegen ſofort , Vergütung .

Offeten unter Nr . 5945 an ⸗ ſing, ſowie allesorten
2 reinermei Er für die Küche bis 1. Sep . Bernh . Löb & Söhne

Hotels Ant. günſt . Bedung. n
Metallaſchen kauftzu 1 Trumeanz , 1 Hleider⸗ in dauernde Stellung in größere tember geſucht . 30067 Levergroßhandlung

Gründlichen prompt M. Leitz, Langſtr. 36,2 St . den höchſten Preiſen thrant , 1 erde e eeer gelne
Näberes in der Expedit on . 0

VE Wiüh . Kahn vollſtändiges Bett und 60 dſe Fiede u 15 Mädchen ſagene Lehrlings⸗Ge
Tel . 1336 . M 3, 16 . [ mehrere Teppiche , alles neu , 0810 an die Expedition d. Bl. geſucht . Iu erſragen 3

Unterricht Darlehe Auf Wunſch wind je⸗ en barleir ,
Tüchtiger , folider 5 Töcht. Weädchen f Kide d. Gſ ſuchen

1575 ſoſortigen
im 5 i fertigen 2 42 5 „ Tücht . f . Küche u. Eintritt einen jungen Mann

ie erd ee 33 1195
des Quant e beompf . Ladeneinrichtung , Burs che Hausarb ſind aute Slelle dei aus guter Farmiſie 418 ö

3. unt. No. 40158 an die Eryed 95. 2 . Vetragene Kleider , Schuhe t großer Küchenſchrauk , Frau Hirſch , Luiſenring 60. oee 2 ehrli
Minna Rampp

75 .
unde Stiefel , Möbel und Hängelampe und ene ſoſort geſucht . sb4is ] E nzuverl . Mädchen zuk-Fant.

K ng .
8 WDarleh 4 F Betten kauft 28245 22 lte WViola “ Näheres un der Expedition . geſucht . 8 6, 20 , 3. St . l. 5532 1 0 9 5 Nr. 406 %1 an

N AM. Bie 2 , 16 . 252 Ficht 75f ie Exped .d. Bl.

atad . gepr . Zuſchneldelebreriit . direkt v. Bankgeſchäl gegen —
51

15
.

Feggckgaher kinng an petkan Fc 1 en eee

Serren ans ee eee ee nee Werbanerin e

ſchafß JJJ D gür Drbenliches Mädchen füt

zahlbar beſchafft; 39486 B 111 t N f
ſicht 8 derrolle für Herrenmodewaren geſ. Hausarheit geſucht 9596

Damenkleider rillanten ele teichteeinſ . de
Oferten k. P. Poflagernd S egtne 20 1

— — — uud ſonſtige Edelſteine wird zu den orerswert u verkaufen . 37851 11
9 Wwetzingerſtr . 28,1 Stac⸗

magee bandeneng * Pöchten dreſſen Aagekerſ in der Keller, Wagendauer , u 1, 11. Mannheim erbeten . Mäßchen Pausarg deaheohn

vepa 6 . 8 cel 255—53 Bar Geld verleiht ſof, anerkaunt Werkſtätte für Gold⸗ u. Silber⸗ Prima Pfälzer Weiſt⸗ A. Not⸗ FEE
geſucht . D 8, 2, 2 Treppen . 6071] gasneht ven grösserer Elsen -

Schnelder deller . R. 4. 19120. goulante Sang , Piatenräd g arbeiten von 3547 weine , Kogilae , Figarren . Irzentiiches Wide Monatsfrau ee ereeeneeee

U. Klav. -Unterrloht ] Viele Dankſchreiben. 0. Eründler , Hoh Salda , 2113 . ] 5 . . Ordeukliches Müdchen 18 85
Schrituiche Otlerten unter

igli
erteilt gegen mäßig . Berlun W. . , Friedrichſtr . 195,

Genag⸗
Kleider u. Stlefel tauft n. Elegantes Fahrrad per ſofort od. 1. Oktober ſucht für einige Stunden vormittag⸗ Nr . 40694 betördert die Ex -

10 U- Honorar . — Näh. ] Ecke Leipzigerſtr . 66345⁵ verkauft. 28194 billig zu verkaufen . 5863 40400 Bäreuklau , E 8, 17. geſucht . Wolff , 40648 pedition ds . Bl.

8 1. 10. II . 4524 Georg Dambach , 2 , 22 . 7 , 11, 3. St . r . riedeichsplatz 8, parterre . 777



Tafelgetvänk
Sr. Durchlaucht des

Fürsten Hermann zu 4
Hohenlohe - Langenburge

Elsass - Lothringen .

rrrrrrrrrrr —

Taürmädchen,]
Ein anſtändiges Mädchen

kann das Kleidermachen erlernen .
6077 R 4, 7, 8. Stock .

Lietgzsuche
Leeres Zimme von einen

Herrn per
1. Oktober geſucht . 5980
Aab. Gr . Wallſtadiſte . 36,1.

Kiennere Fabrik in der Nähe
Maunhems mit Bahnanſchl .

und Lagerplatz zu mieten geſucht .
Offerten unter Nr . 40640 an

die Expedition dſs. Blts . erbeten .
Geſchäftsfri .p. . Oft. möbl. Zim.
m. Penſton . Off . Preis u F. M.
poſtl . Schützenhof Wiesbaden . 2500

Geſucht auf 1. 5d. 15. Dezbr .

Wohnung
mit etwa 4 Zimmern , Badezim .
u. Küche von jungem Ehepaar .
Außenlage bevorzugt . Offerten
unt , No. 40712 d. d. Expedition .

Limam ;
B 1 72 1 Tr. , ſchönes , groß .

d Bureau 2 od .Zim⸗
mer , bis 1. Oktober zu v. 40490

6 7 1
part , Bureau eptl .

7 wit Lagerraum wur.
1. Oktober zu verin .

0

Einige

Burenux
ſofort zu vermieten . Auf⸗
zug , Zeutralhe zung , elek⸗
keiſch Vicht . 40188

Mannheimer
Börſenbau ,

— 2
Tullaſtraße 16

Bureau , beſtehend aus 4
Zimmern , event . mit Lager⸗
räumen , per Oktober preis⸗
wert zu vermieten . 39691

ev. mitt Einrichtung , 2
Bureau Zimmer 1 1 geſeg,
wegen cdelegun nach
auswärts per ſoſort oder ſpäter

u vermieten . Gute Lage mit
Blick nach der Feſthalle . Halte⸗
ſtelle der Elektriſchen . Näheres
Kepplerſtraße 42 part . 37682

Kaiserl . Statthalter von B45
2

7

Aufträge werden prompt ausgeführt durch Rudolph
Viek , Mannheim , T A, 22a .

Telephon 1632 .

Erped . d. Blattes .

ballg.
Talelpassor

Vorzügl . Erfrischungs -
getränk wohlschmeckend

appetitanregend , heil -

wirkend . 64402

Carolabad
10 A. G.

Rappoltsweiler

Käferthalerſtraße 5, Laden
mit 1 Zimmer zu ver⸗
mieten . 40500
Aaberes Walsheraße 2.
Malghafür 2 ) Eckladen mit
Walohofſtr. 9 % Wohnung zu
verni . Näheres daſelbſt . —72

b eeeefeerrr . 4
Zwei große , prachtvolle 5

Läden
Eckladen )

Fin beſter Lage der Neckar⸗
ſtadt , Neubau , für alle
Branchen geeignet , auch als
Filiale eines größeren Ge .
ſchäſts , per glelch ſehr preis⸗ 1
wert zu verm . 39385

Näh. Waldhofſtr . 4, part . “

Laden
in beſter Konſumlage Ludwigs⸗
hafens zu vermieten . 37848

Oggersheimerſtr . 351 .
(ea. 60 ꝗqm), mit 2 Schau⸗Laden ſenſter , in der Breiteſtraße

gelegen , zu vermieten .
Offerten unter M. B. No. 35659

an die Exped. ds. Bl .

Latlen
mit 2 Schaufenſtern u Sou⸗
terrain in feinſter Lage , Breite⸗
ſtraße , zu verm . 39887

Näleres zu erfahren in der

Laden
Fleineter , in beſter Lage der
Kunſtſtraße , zu vermieten . 85860

Nägeres Expepition .

Tiſchhandel elt .
Günſtigſt gelegen . Loral und

Platz ür Detailhandel ( Fillale
oder ſelbſtändig ) auch fur Wild
und Geflügel dabei , ab 1. Okt.
ganz billig zu vermieten . 1916Bl.

Magazine .

B 4 Werkufiatt od. Maga⸗
„ 10 % zm zu verm . 5984

6
—

17 ſchöner Keller für
„ % 1 ( Obſt⸗ und ſonſiige

Waren zu vermieten . 34959

Laden zuB 15 7 vermieten .
Näheres Eckladen . 40489

＋ 2 . 2
eine Werkſtätte oder Lager⸗
raum zu vermieten . 39846

Lager u. Keller zu8 6. 2 vel . Näh . 1 Tr 40ʃ77

D 1
Ecke Breiteſlr . ſchöner

5 Laden in Atter⸗
mietem .400 . Nachlaß vro Jahr
Tv . Näh . M. Kropp Nachf . daſ 295747

D A , 1

Parterre⸗Zimmer , als
Laben und Bureau geeignet ,
ſofort billig zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 40448

E 1 ,
Saden ſofort zu vermieten .
Näh .K 1, 5 , Kauzlet, . St . 0049

UAuden efſtrane 40 , Laden
mit Wohnung zu verim.

Zu erfragen 2. Stock . 5931

e eeeee
. IIA ,

in nächſter Nähe des

mit Wohn⸗Laden räumen 105
größerem Souterrain , für

Beschäftszwecke
ſehr geeignet , auf 1. Okibr .
zu vermieten .

Näheres Dr . Bensinger ,
L. 14, 9, II . 38930

2 0 4
0 6, 2 ein groger Laden
uu vermieten . 29589

5 Laden mſt Fim . f.8 6, 28 e. Wurſt⸗ od. and .
Filiale zu verm . Näh . 1 Trp . 40675

In der Oberſtadt , in gutel
vornehmer Lage , iſt ein ſchöner .
heller Laden , 2 Schaufenſler u.
2 daranſtoß . große helle Räume ,
alles fein herger . , ſof. od. ſpat . zu
verm . Derſelbe würde ſich auch f.
einen ſehr eignen .
Au erfr . 5 . 2 4. St . 8888

Breiteſtraße, Laden
mit 2 großen Schaufenſtern auf
1. Juli oder ſpäter zu v. Näh .
Nheiniſche Ereditbank Aullg .
Oberrhein . Bank , I 1, 2. 884

Colliniſtraße 6
Magazin zu vermieten . 5571

Näheres parterre .

Waldhofſtr . 13
Gewerbeplatz zu vermieten
oder zu verkaufen . 5769

Große Stallungen Heu⸗
ſpeich. , auch get . z. v. en d. Haus
zu perk. Näh. 8 6, 37 , II . 9805

Wohnungen.
34 Schillerplatz ſchöne

* Wohnung 7 Zim . ,
Badezimmer und reichliches
Zubehör per 1. April 1907
zu vermieten . 39940
Näheres parterre

S , S8S .
am Eingang zum Friedrichspark ,
parterre , drei ſböne Zimmer ,
fur Arzt , Rechtsanwalt oder als
Bureau per ſofort oder 1. Ol⸗
tober zu bermieten .

Näheres 4. Stock .

23, 3
2. Stock , 7 Zimmer⸗Wohnung ,
auch geteilt , auf 1. Oktober zu
vermieten. 37960

1 2 . St . Hth. , 2 Zint .0 8. 6 u. Küche zu vermieten .
Näh . 1 Tr . Vorderhaus . 39962

Zimmer u. Küche anI 55 4 einzelne Dame zu v.
Näheres 3. Stock . 5800

6007

674

5

2

General⸗Anzeiger . ( Nittagblatt . )

D 1 , 2

2 Kurse für Anf
bei

NRuhr

Briketts , Brennholz eto .
liefert zu billigsten Tagespreisen

Luisenring 27 . Fernsprecher 856 .

Hinterhaus 27, 2 2 Zimmer u. liche
zu vermieten . Näh. daſelbſt .

E8 ,
5

259
drei Treppen , elegaute
Wohnung , 8 Zimmer
mit Balkon , Veranda und

Zubehür zu verm . 4060

Näh . E 8, 5, parterre .
9 goßes nmer u.

＋ 65 4 Küche an kinder⸗
loſe Leute zu vernieten . 5971

6 Settenbau , 2 ſchöne
1 4 , Zimmer , Küche it

Abſchluß an rubige Leute billig
zu verm . Zu erjrag . 2. St 6128

1 2 Zimmer u. Küche6 95 18 0 Seſtenb . 5
kleine Famtlie zu verm . 5754

67 ff part . , 3 Zimmer

Leute per 1. Okt . zu verun
und Küche au ruh .

H2 , 9 ,
2. Stock , zwei ſchöne Zimmer ,
Küche und Zubehör per 1. Okt,.
zui verm . Näheres Laden . 574
72392 . St . , Seitenb . ,ab⸗1l 45 32 geſchl . Wohnnung , 2

Zim . u. Küche zu verm 5965

9 ſchöne 6⸗Zemmer⸗K 15 12 Wohnung , Blich in
Anlagen , 2. Stock , mit reichſichem
Zubehör , in ruhig . Hauſe , ſotori
oder 1. Oktober zu vermieten

Näheres 4. Stock . 5521

22.

22
—

5652

L 15 4

Hinterp . par exie

zu vermieten .

ſreie Ausſicht , neu hergerichtet , mit

II 4 9 13Zi und Kuche
9 e

3, 17,1 g1 .Z. m. Abſehl . ( unm. )

0 3 1 ) Perion zu v. 5598

nebſt einger . Badez . u. Zu⸗

Alfred Glaſer , C 4, 10. 10247

1 7, 2 Wohnungen

1. Oktober zu vermieten .

Neubau ,

Zimmer⸗Wohnung mit ſepa⸗

zu vermieten . 38927

iner u. Küche
zu vermieten .

ſchöte Zim. zu v. 5767

Küche au ruh . Fam . z. 39838
0 0

L12 , 12
5651

7 Zim . ⸗Eckwohnung

zu veren . Zu erft . 1 Treppe . 40329

Näh . II . St . 6073z

N
2 Zim . an einzel .

6 Zimmerwohnung i . 3. St . ,

Näheres im Laden oder

u. 2 Zinl . u. Küche zev 5760

—

Hochelegante

reichlichem Zubehör per

Reimnitz , N 2, 10/11 .

2. Stock , herrſchaftliche acht

lichem Zubehör per 1. Oktober

Architekt , U

5 3. Sſock rechts , 2
K 4, U Zin

Htihs . 1 Tr. , 2leere

4, 9, 2 St . Ifs 3 Manſ .
1

3 Zimmeru . Küche

15 hochpart , ſehr ſchon ,3 55 1

od, ohne Bureau per April 1907

qu ruhige Leute zu
vermieten .

zu v. Näh . Sattle - laden .

9. — 1
, A1.

behör ſofort zu vermieten .

5b
4, 18 , Hies , 2 Ti , Zun .

1 lenban

mit je 7 Zimmern und

Näheres beim Eigentümer

rater Etagenheizung u. reich⸗

Näh . bei
54 14. Detroy ,

prachen-Insfifut W. 6.
SSrgrUmdet 1888

am Paradeplatz

Euglisch, französisch , Russisch , Hofländ . , Schwedisch elt⸗
Grammatik , Conversation , Handels - Korrespondenz .

Nur Lehrer der betreffenden Nation .
Deutsch für Ausländer .

Am Mit - woch , den 3 . Oktober beginnen

änger , in Englisch und Franz

Uehersetzungen .

ehr mässigen Prei

Kkohlen , Ruhrk

Neubau P 7, 22
4 . St. , 5 Zimmerwohng . ,
Bad , Gas und elektriſche
Beleuchtung mit reichlichem
Zubehör u. Kohlenaufzug
per 1. Oktober zu verm .

Näheres bei Herrn
P . Detrop . Architekt ,

38926 4, 13 .

St . , 2 Zim. u. Füche8 , 9à an ruh . Leute zu v
Näheres im 2. Stock . 5674

1 27 abgeſchl . Manſarden⸗8 6 . 3 ( wohnung , 3 Zimer
u. Küche zu vermieien . 40305

Augartenſtr . 20, 1 gr . Zim .
u. Küche zu verm . 5798

Colliniſtraße 14, 1 leeres
Zimmer zu verm . 5747

Ftiedrichsring U 5, 16
Küche4. Stock , 4 Zimmer und

vex ſofort bikig zu verm .
Näheres parterre .

7 3 27 2Friedriehsring 46
Souterain Wohnung neu herger . ,
3 Zim . u. Küche an Leute ohne
Kinder , für Bureau ev auch für
Lagerräume geeignet , per J. Okt.
zu vermieten . Zu erfragen daſelbſt
Hausverwalter , 5. Stock . 39750

Friedrichaplatz 12
Wegszugshalber iſt der 1.

oder 3. Stock , je 8 Zimmer
und Küche ꝛc. nebſt Jubehö
mit Centralheizung verſehen
ſofort oder ſpäter zu verm .
3498 Näh . 3. Stock .

Gontardſtr . 33,

39906

8 2. Stock
4 Zimmer , Küche , Bad⸗ und
Speiſekammer ſofort evtl .
ſpäter zu vermieten . 40405

Näheres Lindenhofſtr . 9

Jungbuſchſtraße 6 ( II ) , 8
Zimmer und Zubehör per
Okt . zu verm . 612³

Mackay
D 1 , 2

— Beste Referenzen .

ösisch

40627S .

—

OkS ,

4. Merſtr. 30a Kiche an
Familie zu verm . 6054

Rheindamumſtr .3!
zwei Zimmer u. Küche im Ab⸗
uluß an kleine Familie zu verm .
Näheres 1 Treppe hoch. 40381

Nheindammftr. 47 K . intt
Zubeh . u. Balk . an ruh . Leute p
1. Okt . z. v. Näh . part , 5669

Rheindammftr. 00, Neuban
Sch 4 Zim . un. Bad z. verin .

zeane, Nüh
Gramlich, Rheinpark .

Seckenheimerſtr . 34a , 5. Sl ,
ne u. Küche zu verm . ö95

60Schenzenstf . 93, (J 8)
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehor per 1. Oktober zu
vermieten . . 20

2 Zimmer und Küche zu
vermieten . 40681

Näheres Windeckſtraße 11.

Eine Wohnung , beſtehend
aus 2 Zimmer , Küche und
Zubehör an ruhige Leute zu
vermieten . 40150

Näheres Waldhoſſtraße 26,
3. Stock

6 ne4 Zim . ⸗Wohn . it Manſ, ,
Küche u. all . Zub. , in rubig

Hauſe weg. Wegzugs auf 1. Okt.
oder ſpäter zu vermieten . 5573

Näh . & 7, 1Ta , parterre ,

Möbl. Iimmer

groß . mobl . Paterre
Zi mer an ſoliden

Herrn zu vermieten . 5645

4 3 8
1 Tr. , gut möbliert

25 Zimmer event . mit
Penuſion zu verzmeten . 6174

. 10 , Palmengarten möbl
Zimeem . Peuſion J. U. gor⸗

B 6. 10011
Zimmer zu verm .
— — —

J Tr. , ein gut ' n öbl.0 5 8 Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer zu veren 6119

1 Tr ' ppe ein
möbliertes

40650

Tunanfee ( H 5) 2. St ,
Jungbuſchſtr . 9 ſchöne 7 Zim⸗
merwohnung zu verm . 38228

Näueres Papiergeſchäft .

Jungbuſchſtraße Nl. 24
2. Stock , 5 Zimmer , Badezimmer ,
ſamt Zubehör wegzugshalber zu
vermieten . Näh. parterre . 4836
Jungbuſchſtr . 380/34 3. er
u Küche , Balkon bis 1. Okt . zu
ver . Näh . 2. St , 5675

112 2 moblierte Zimmer
12 19 zu vermieten . 5168

1 1 2 gut ibi . Part⸗Zem .0 15 4 ( Wohn - und Splaſ⸗
zimmer ) an beheren Herru ver
1. Okt . zu v. Näh . 2. St . 5786

Ce
759771 3. Sl. , ſchön mo l.

2 fenſtriges Zim. ,
U. d. Straße , evt . mit Peuſion
an ruhigen ſol . Herrn zu v. 6180

Katſerring 14, 2 große Zim .
nnn Küche, 4. Stock , an eine

Dazue od. ält . Ehepaar zu ver⸗
züteten . Näberes 2. Slock . 5717

Kaiſerring 32 , 2 Zimmer und
Kliche per 1 Okt . an kinderl .

Leute zu verſieten 5952
Cirhenf ( S ) 1 Zim .Kirchenſtr. 10 und Küche zu
verm . Räh 4. St Iks.

Kirchenſtr .24 ( U 8, 24b )
5. Stock , ſchön . gioßes Zimmer
zu ver mieten . 40083

an üir 97 2. Steck lints . 3
Nan ſlr. 97 Zimmer u. Küche

54 5Nuitsſtr . 14 ,
2. Stock , 5⸗Zim . ⸗Wohng⸗
mit Centralheizung , auch
für Bureau geeignet , zu
vermieten . 3968

Näheres daſelbſt .
Prinz⸗ Wilhelmſtraße 28,

Souterrain , Zimmer u. Küche
zu vermieten . 5809

0 92 Tr. , möbl . Zienter
2 3 zu berſteten . 5889

7 13 3. St , fein möb⸗
„ 10 liertes Zimmer ,

auch Wohn - und Schlafzimimer ,
ev. mit Peuſion zu verm . 5699

5 55 6
ein ſchön möbl . Zim .

Je zu vermteten . 4049 )

U 75 174
5. Ste , güt 0Uſ.

Mannheim , 25 . Septbr . 1906 .

Für den Salon !
Perzina⸗ Flügel und

Pianos ,
grosse Auswahl , empfohlen von

Ersten Meistern der Tonkunst
ferner erstklassige

＋ Harmoniums
in jeder gewünschten Ausstattung .

Silligste Preise auch gegen Tellzahlung .
Bel Sarzahlung höchster Rabatt .

12,4 Fefdinand Köhler 4 2,4.
Telephon Mr . 1307 .

66036

90 ( Breueſtt . ) , 3. St.K 1, 22 1 ſein möbl ,
nt oder ohne Penſion z
Näheres 8 2, 1, 3 S

3
5 ( Necarbrücke )park,K 5 8 Mubl. Zim . zu v. 3598

3 Trepp . , ein ſeinL 4, 11 unbbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer an beſſ . Herrn zu
vermteten . 40339

1 10 1 2 Tr. , ein mbbl .
1 „ 0 Zim . eventl . mit

Penſion zu vermieten . 5985

L I , II
eine Treppe , 1 ſchön möbl .
Zimmer an ſoliden Perrn
zu vermieten . 40575

St . l. Colliniſraue J2, J Tr. ,
ein ſchön möbl . Zimmer per

Okt . zu verm . 40538
Eichelsheimerſtr . 7, 2 Stock l.

Ein ſchön möbl . Balkon⸗
Zimmer zu verm . 5919

Friedrichs⸗Ring 48 . I. Treppe
ſehr gut möbliertes Zimmer
per 1. Okt . zu vermieten . 5868
agkonſtr 9 ein gut bolirtes
Haſenſtt . 26 Patterre-Zimmer
nit ſep. Eingang zu vermieten .

Räheres im Laden . 990

Gnlzſtrgs 2 Trep . rechts,Holzütraße 13 möbl. Zimmer,
auch als Schlafſtelle zu v. 5643

M 8 Tr. , ein gut möbl .
„ Zimmer zu v. 5790

1
2 , 1

elegantes Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer einandergehend , mödl .
eb. auch Unmöbl . , ſofort zu ver⸗
mieten . Näh . 2 Trepp . 6108

2 Tr. , lts . , gut movlM3,5 Zun . zu verm . 40683

N 4 2
2 ineinandergeg . gut

1 9 ubl . Z. an 2 Herken
b18 1 Okt zu v. Zu erfr . pt . 564

II 5 1 links , ſchön Koblirtes
3 Zimmer bis 1. Okt .

zu vern . Mäh. M. Schmuck . 5982

2 Treppen , möbliert .N 4, 7, Zimmer ſofort
zu vermieten . 61²1

Hebelſtraße 19
hochparterre , Ecke Teunisplatz ,
gut möbliertes Zimmer mit
Penſion zu vermielen . 5942

Jungbuſchſtr . 32/384 , 2 Tr .
Gut möbl . Zim . p. ſofort od.

ſnäter preisw . zu verm . 56857.
1 ZimmerDameystr . 17 und güg

an ruhige , kinderl . Leute zu verm .
Näheres im Laden . 40369

Lameyſtr . 17 , 2 Trepp . rechts ,
lein möbliertes Zimmer ſofort
zu vermieten . 6178

Nol ſtr. 6 2 Tr . fein mbl . Zim .
ſofort zu v . 5590

Mlerfeldſtr . b7
e e
nbl . Zim . für

Serrnod . Frl . zu v. Pr . 20 . eoes

Parkring sib , 8 Tr . , ſein
möbl . Zimmer an beff . Herrn
ſof . zu verm . 612²

Prinz Wilhelmſtr . 17 , 3 Tr . r.
hübſch mbl. Zim m. Penſ . . 1. Okt . 47

Aupprechtiraße 16 une
Unks ,

ſein möbl . Zimmer mit Balkon
zu vermieten . 39526

Rheindammſtr . 42, 2. St . ,
g . möbl . Zim . 3. v. 5852

Noſengartenſtr . No 30 Tr .
r. hübſch mobl . Zim. bis 1. Oktbr .
zu vermieten . 6078

Seckenheimerſtr. 34a
1 Tr . rechts , fein möbl . Bal⸗
konzimmer , ruh , Lage , auf
die Augartenſtr . geh . , per 1.
Okt . ev. ſof , zu verm . 40546

Schwetzingerſtraße 20
3. Stock links , nähe Bahnhof ,
fein möbliert . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vernneten . 6181

Winbeckſtt . 5 4. St . ., gut mbl .

f 6) 5. Sti 1 ſchön mödl .
N6 . 2
1. Okt. zu bermieten . 5662

0 3 8 1 gut möbl . Zimmer
9 2

per 1. Oktober zu vermieten . 6123

OS . 1

ohne Penſion zu vermiet . 40518

5 57 2 3. Trep . . 1 ſchonb2 , 4ſ5
ohne Penſion, zu vernueten

15804

zu vermieten . 5684

16 5 2 Treppen . Ein fen
P 6 .

P 7 142 3 Trepp . , groß . hell,
9 ſchön möbl . Zimmer

55 Heldelbergerſtraße ,1 65 20 2 Treppen , gut

Penſion zu ver wieten . 5993
2 Tr. möbliertes

. 4, 21
2 Betten zu vermieten . 6095

0 möbl . Zimmer zu94 . 22
15

5 22 Ti . hoch, fein möbl .
65 1 Zim . m. ſep. Eingang

ſehr billig zu vermieten .
0

13 eine Treppe , ein gut8 29

8 6
＋ 2. Stock . , ein ſchön

, möbl. Zimmer inbeſter

1 72
28

1 gr. Früt .4 Tr. m.
8 6 , 4— 2 Betten a. 1 o. 2

Näheres 1 Treppe . 40375
＋ Greiteſtraße ) öbl.EE

13
3 „ Unts , möbl .

2Zim. zu verm . 6069
＋ 1
1 — 12 ſofort zu v. 40151

nh l. Zim . an
beſſ . Fräul . ſof. od. ſpät . zu v. 8 %

Zim zu v. 5940

Gte wWöbliertes Wohn⸗ und
Schlafzimmer , ruhige Lage
Goetheſir . , bis 1.
Näheres U 5, 19, part .

Okt zu verm .
5718

7
2 ſchöne unmöbl. Zimmer
mtt Badegelegenheit in ruylger
Fam . an beſſ . Hrn . per ſof, od.
1. Oktober zu verm .

Zu erir . D 2 , 9 , 1 Treppe .
Fein möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer , in guter Lage ,
(2. Stoct ) , ſoſort zu vermieten .
Näh . C 4, 3, Weinwirtſch . 40278

Groß . möbl . Zimmer
auch mit 2 Betten , zu verm . 501

Näh. Windeckſtr . 11, 3 Tr. rechts .

Sellastelen
4 4a ,

3. St . , eine Schlaf⸗
ſtelle zu verm . 5718

Zimmer ſofort oder

mit 1 oder 2 Betten

hübſch möbl. Zimmer mit oder

möbl . Zim. , mit od.

5 17
möbl . Part , Zimmter

＋ „ 4

möbl . Zim. z. ver . 84

an gebild . Herrn zu verm . 5751

möbliertes Zimmer eventl . mit

Zimmer eptl . mit

bvermietru . 6133

5710

möbl Zin . v. 5858

Lage per 1. Okt . od ſpät . z. v. 6042

Herrn m. o. o. Penſion z. verm .

Zimmer zu u 5807
*

Tr. , ubbl . Zim .

75 5 3. St. Ils , ſchön
1J 4, 24a

part . , ſchon mobl .＋ 95 Zimmer auf 1.
Oktober zu vermieten . 5813
A . 8. St . , fleundlich1 6, 7 einfach möbl. Zim.
ſoſort billig zu vermieten . 5811

. 8. Stock , vis - - vis
1T 6, 36 Tennisplatz , ein
ſchbn möbl . Zim event . zwei mit
Klavierbenußung ſof. zu v. 5688

—
Zim . zu vm. 8729

1 2 Tlepp . ein ſchön
9 . 12 Wöhl. u. ern einfach

öbl . Zimmer zu vermn 6141
I 2 5 1 Tr . gut mobl .
935 Zimmer mit ſep.

Eingaug zu vermieten . 6179

E ſcholl Aubl.
Zim,ſau einen Hru . Kaffee

u. Bedienung für is Mk. ſo ort
oder 1. Ott . zu verm . 6113

382 Tr. , mbl . Zihnſoi .U 2. Jod 1 Okt z. v. 022
AI 1 Tr. , mobl Iim .

U 3 St . ſchön möblirt ,
% ) , Zimmer an beſſeren

ſoliden Herrn , ſowie einfach möhl .
Zimmer p. 1. Okt. zu vermiet . 5680

ekademieſtr . 14
ſchönes möbl . Zimmer , 2. Stock

Lost und Aue
5 3 16 guten bürgerlichen

„ Privat⸗Mittag⸗
u. Abendtiſch für beſſ . Herren
und Damen . 40164 .

1 390 2Tu , an güt bür
1 % gerlichem Mittag⸗

uu Abendtiſch konnen noch 2 bis
beſſere Herren teilneh en .

III . , 1 Zim. ⸗KollegeI 91 ( Penſion ) per Mon .
46 . , p. 1. Oktbr . geſ. 5720

0 guten5 0 20 Mittag⸗
und Abendtiſch . 39931

3 Stock links , ein
ſchönes Zimmer mit86,39

Pflägersgrundſtr. )Zw .n.
Küche z. v. Näh . park . Iks. 0

35 22 mit ſep. Eing , an] zu verm . Näh . Wirtſchaft . 55261 Penſion ſofort zu verm . 5691
auſſänd . Fräulein z. v. 403877

64 3. St . , gut möblierſes 1 1 1Zimmer zu vm. 6100
J Tr. . , gut blleh⸗ b bl - II Un5 11 möbl . Zim⸗

9 9 0 auf Wunsch auch Reparatur . 1

14 mit 2 F r berei Kramer .6 65 Betten , mit oder ohne Telephon 210. Telephon 210.
Penſion zu vermieten . 554117

5829

FFCC

Mie

39999898
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